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MITTEILUNGSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT EHINGEN (DONAU)

für Altsteußlingen mit Briel, Dächingen, Erbstetten mit Unterwilzingen und 
Vogelhof, Frankenhofen mit Tiefenhülen, Granheim und Mundingen

AUSGABE WEST

Lesen Sie weiter auf Seite 3

Öffnungszeiten Rathaus

Montag bis Freitag� 8 bis 12 Uhr
Dienstag� 14 bis 16 Uhr
Donnerstag� 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag, Mittwoch, � 8 bis 12 Uhr
Freitag

Dienstag� 8 bis 16 Uhr
Donnerstag� 8 bis 18 Uhr
Samstag� 9 bis 12 Uhr

Termine

Samstag, 3. Februar
Ball der Vereine in Kirchen

Sonntag, 4. Februar
Hauptversammlung des 
MV Mundingen

Dienstag, 6. Februar
Ortschaftsratssitzung in Erbstetten

Sonntag, 11. Februar
Kaffeekränzchen in Frankenhofen

Montag, 12. Februar
Rosenmontagsumzug in Kirchen

Montag, 19. Februar
Ortschaftsratssitzung 
in Altsteußlingen

Freitag, 23. Februar
Generalversammlung des 
MV Dächingen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern persön-
lich nach Terminvereinbarung zur 
Verfügung.

STÄDTISCHE MITTEILUNGENSTÄDTISCHE MITTEILUNGEN

Mit dem Ehinger Fasnetsbus zum Glombigen nach 
Ehingen und wieder nachhause

Der Ehinger Fasnetsbus ist auch dieses Jahr wieder am Glombigen Donnerstag auf elf Linien 
unterwegs.  

Der Vorverkauf für die Bustickets am Glombigen Donnerstag hat begonnen. 
Für drei Euro gibt es die Fahrscheine für die Hin- und Rückfahrt beim Ehinger  
Bürgerbüro, beim Kiosk am Bahnhof, bei der Tabakecke Weinmann und bei der 
Weinstube Denkinger. In den vergangenen Jahren nutzten jährlich rund 2.000  
Besucherinnen und Besucher den bequemen Fahrservice der Stadt Ehingen.

Haltestellen Lindenstraße beim Rathaus
Sämtliche Busse des Shuttleverkehrs werden in der Lindenstraße vor dem Bürger-
büro halten. Vier Haltestellen werden ausgeschildert. Fahrgastinformationen liefert 
der extra dafür vorgesehene beleuchtete Fahrplankasten neben dem Rathausein-
gang. Die Lindenstraße wird deshalb im Bereich zwischen Einmündungen  
Müllerstraße und der Zufahrt zur Tiefgarage Lindenplatz aus Verkehrssicherheits-
gründen wieder gesperrt.

Elf Linien
Auf insgesamt elf Linien sind die Omnibusse der Busunternehmen Bayer und  
Bottenschein unterwegs. Auch die Gemeinden Griesingen, Öpfingen, Oberdischin-
gen, Allmendingen, Lauterach, Rottenacker, Schmiechen, Stadt Munderkingen und 
die Stadt Schelklingen werden bedient. Geplant, koordiniert und organisiert wird 
der Ehinger Fasnetsbus federführend von der Stadt Ehingen. Hier laufen bei der 
Straßenverkehrsbehörde die Fäden zusammen, von wo auch die Werbung geschal-
tet wird.

Freitag, 2. Februar 2024/Nr. 05 
26. Jahrgang
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APOTHEKENDIENST

Auskunft Apothekennotdienst� 0800 0022833

Samstag, 3. Februar 
Rat-Apotheke Laupheim, 
Marktplatz 3, 88471 Laupheim, 
Telefon 07392 21 10

Sonntag, 4. Februar
Apotheke Dr. Mack Munderkingen, 
Schillerstraße 14, 89597 Munderkingen, 
Telefon 07393 9 54 67 40

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Polizeirevier Ehingen� 07391 588-0
Alb-Donau Klinikum Ehingen� 07391 586-0
Krankentransporte� 0731 19222

Städtisches Wasserwerk� 07391 503-152
� 0171 7435753
Stromstörungsstelle Ehinger Energie� 07391 589-0
Stromstörungsstelle EnBW � 0800 3629477
Gasstörungsstelle Erdgas Südwest� 0800 0824505

Ambulanter Pflegedienst GmbH ADK� 07391 5865586
Katholische Sozialstation � 07391 52011
Hauskrankenpflege Seibold� 07391 754467
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis� 07391 7792476
Familienpflege und� 0711 97914620
Dorfhilfe cura familia� und 0711 97914625

Maschinenring� 07351 18826-0
Biberach-Ehingen Service GmbH

Zentraler Sperr-Notruf� 116 116
(EC-, Handy-, Kreditkarten)

BÜRGERSERVICE

Kontakt
		  Stadt Ehingen (Donau)    
		  Marktplatz 1 
		  89584 Ehingen

Telefon: 	 07391 503-0

E-Mail: 	 info@ehingen.de

Web: 	 www.ehingen.de

		    

Wochenmarkt mit Bauernmarkt
		  Jeden Dienstag und Samstag 
		  von 7 bis 13 Uhr 
		  auf dem Marktplatz.
Web: 	 www.ehingen.de/maerkte

Öffnungszeiten Grüngutsammelstellen
Entsorgungszentrum bei der Firma Braig in Berkach: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag jeweils von 9 bis 
17 Uhr.
Rißtissen/Dächingen: Sommerzeit (März bis Oktober) mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis  
13 Uhr, Winterzeit (November bis Februar) mittwochs von 
14 bis 16 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr. 

StadtApp

Auskunft Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

Notfallpraxen:� 116 117
Ulm: Mo-Fr		  18:00 – 22:00
Sa, So, FT		  08:00 – 22:00

Im Ehinger Alb-Donau Klinikum, Spitalstraße 29
Ehingen 
Sa, So, FT		  08:00 – 18:00 
Kinder Ulm Mo-Fr	 19:00 – 22:00 
Sa,So,FT		  09:00 – 21:00

Fachärztliche Notfalldienste
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst� 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00
Vergiftungszentrale Freiburg� 0761 19240

BEREITSCHAFTSDIENST
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der Fahrbahnen von den Straßenanliegern, zu räumen sowie 
bei Schnee und Eisglätte zu bestreuen. 

Als Anlieger gelten Eigentümer oder Mieter und Pächter der 
Grundstücke, die an öffentliche Straßen und Wege sowie 
Plätze grenzen. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentü-
mer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der 
Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, 
wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als zehn Meter, bei besonders breiten Straßen 
nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. Handelt 
es sich um mehrere Anlieger, so muss eine geeignete Maß-
nahme zur Erfüllung der Pflichten gefunden werden. Sind 
die Anlieger verhindert, so haben sie eine Vertreterin oder 
einen Vertreter zu bestellen um die Pflichten zu übertragen.

Die Räum- und Streupflicht ist werktags bis 7 Uhr und sonn- 
und feiertags bis 9 Uhr zu erledigen. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- beziehungsweise Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, 
zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21 Uhr.

Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand oder 
Splitt zu verwenden. Die Verwendung von auftauenden 
Streumitteln ist grundsätzlich verboten. Sie dürfen aus-
nahmsweise bei Eisregen oder Eisglätte verwendet werden. 
Der Einsatz ist so gering wie möglich zu halten.

Zehnter interkultureller Kalender für 
Ehingen veröffentlicht

Ada Bialecki mit dem neuen interkulturellen Kalender.  

Bereits zum zehnten Mal gibt die Lokale Agenda Ehingen 
den „Interkulturellen Kalender“ für Ehingen heraus. Neben 
den Feiertagen der unterschiedlichen Religionsgemeinschaf-
ten, führt er auch die gemeinsamen Ehinger Feste und Ver-
anstaltungen auf. So trägt der Interkulturelle Kalender dazu 
bei, neben den kleinen Unterschieden, vor allem die Ge-
meinsamkeiten der Ehinger Bürgerinnen und Bürger aufzu-
zeigen. Zum ersten Mal wurden auch alevitische Feiertage in 
die Übersicht aufgenommen.

Der interkulturelle Kalender entstand auf Initiative des Netz-
werks Bildungspartner „Nebi“ und wird von der kommuna-

Fahrpläne
Die genauen Abfahrts- und Ankunftszeiten der elf verschie-
denen Linien sind auf der Homepage der Stadt Ehingen un-
ter www.ehingen.de zusammengestellt. Einzelne Fahrpläne 
mit den jeweiligen Linien liegen im Bürgerbüro und an der 
Zentrale im Ehinger Rathaus aus oder können über den  
QR-Code abgerufen werden. Weitere Auskünfte erteilt ger-
ne auch die Straßenverkehrsbehörde im Ehinger Rathaus 
unter Telefon 07391 503-360.

Am Glombigen Donnerstag, 8. Februar, 
können Kurzentschlossene das Ticket 
auch noch nachts an der Verkaufs-
stelle beim Ehinger Bürgerbüro erwer-
ben.

Geänderte Öffnungszeiten im Ehinger 
Rathaus am 8. und 13. Februar
An der Ehinger Fasnet gelten geänderte Öffnungszeiten im 
Rathaus. Am Glombigen Donnerstag, 8. Februar, sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung bis  
17 Uhr erreichbar. Die Stadtbücherei schließt um 18 Uhr.  
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar, sind die Dienststellen der 
Stadt Ehingen von 8 Uhr bis 10 Uhr besetzt. Die Stadtbüche-
rei hat geschlossen. Die Stadt Ehingen bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis und wünscht eine glückselige 
Fasnet.

Am Dienstag Lichtmessmarkt
Am Dienstag, 6. Februar, findet der erste große Ehinger Jahr-
markt im Zentrum statt. Zu diesem Markt werden wieder 
zahlreiche Händler mit den verschiedensten Waren erwartet. 

Besuchen auch Sie den Ehinger Lichtmessmarkt. Parkplätze 
gibt es in den Tiefgaragen, beim Bahnhof, am Viehmarkt, 
beim Freibad oder am Stadion. Die Stadtverwaltung emp-
fiehlt zudem den Parkplatz an der Müllerstraße mit direktem 
Zugang zur Lindenstraße. Der Stadtbus kann am Dienstag 
die Haltestellen Marktplatz und Amtsgericht nicht anfahren, 
empfohlen wird deshalb der Ein- und Ausstieg am Busbahn-
hof. Der Wochen- und Bauernmarkt findet auf dem Stern-
platz statt.

Räumen und Streuen bei Schnee und 
Eis
Bei Ankündigung von Schnee- und Glatteis ist der städtische 
Bauhof stets vorbereitet. Schon in den frühen Morgenstun-
den erfolgt dann der Räumdienst. Durch den städtischen 
Bauhof werden Straßen und einige Radwege im Stadtgebiet, 
abgestuft nach einer Prioritätenliste, von Schnee und Eis 
befreit. Dazu zählen jedoch keine Gehwege, außer entlang 
eigener städtischer Grundstücke.

Entsprechend der Räum- und Streupflichtsatzung der Stadt 
Ehingen sind innerhalb der geschlossenen Ortslagen Geh-
wege oder, falls solche nicht vorhanden sind, entsprechende 
Flächen in einer Breite von mindestens 1,5 Metern am Rande 
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sind mit Beamer und WLAN ausgestattet und barrierefrei zu-
gänglich. Der Kurs für Anfänger findet jeden Freitag von 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr statt. Die Altersspanne der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer reicht von Mitte fünfzig bis fast 90 
Jahren. Bereits nach wenigen Kursnachmittagen beherr-
schen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die wichtigsten 
Funktionen von Smartphone, Tablet und Notebook.

Kursleiter Wolfgang Baumbast berichtet, dass die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer schon früh Erfolgserlebnisse ver-
zeichnen können, beispielsweise wenn sie ihr erstes Selfie 
erstellen und per WhatsApp verschicken. Das Schulungsan-
gebot geht jedoch über den eigentlichen Kurs hinaus. Jeden 
Freitag ab 15.30 Uhr werden die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Nachhinein weiter betreut, um individuelle Pro-
bleme zu besprechen und zu lösen. Zu diesem offenen Treff 
kann jeder kommen, der noch Fragen zum Thema Hard- und 
Software hat.

Alle Mentoren engagieren sich ehrenamtlich, betont Baum-
bast. Ohne diese ehrenamtlichen Helfer wäre die Bewälti-
gung dieser Aufgabe nicht möglich. Weitere Unterstützer 
sind daher herzlich willkommen. Interessierte können sich 
bei Andrea Uncu unter a.uncu@ehingen.de oder telefonisch 
unter 07391 503-4623 (montag- bis donnerstagvormittags) 
melden. Es besteht auch die Möglichkeit, sich zum Senioren-
Medien-Mentor ausbilden zu lassen.

Das Glück fällt nicht vom Himmel
Am Donnerstag, 1. Februar, von 16 Uhr bis 18 Uhr fand im 
Bürgerhaus Oberschaffnei ein weiteres Seminar der Work-
shopreihe „Engagement macht glücklich“ statt. 

Workshopreihe „Engagement macht glücklich“ . 

Weitere Termine der Workshopreihe

7. und 14. März, 16 Uhr bis 18 Uhr - Finde deinen Herzens-
wunsch.

16. Mai, 16 Uhr bis 17 Uhr - Was sagen Emotionen über 
mich und andere?

6. und 13. Juni, 16 Uhr bis 18 Uhr - Was macht Entscheiden 
so schwer? Woran kann ich mich orientieren?

4. Juli, 16 Uhr bis 17.30 Uhr - Was muss ich machen, dass es 
mir gut geht?

18. Juli, 16 Uhr bis 18 Uhr - Flexible Planung, wie kann das 
gehen?

len Integrationsbeauftragten weitergeführt. Er wird kosten-
los verteilt an alle Schulen und Kindertagesstätten in Ehingen 
sowie an öffentliche Einrichtungen, in denen Menschen aus 
allen Kulturkreisen zusammenkommen. Privatpersonen, die 
an einem Kalender im Format A1 interessiert sind, können 
ein Exemplar im Bürgerhaus Oberschaffnei erhalten – so 
lange der Vorrat reicht. Eine Version zum Ausdrucken steht 
zum Download auf der Homepage der Lokalen Agenda be-
reit. 

Eine detaillierte Beschreibung der vielen Feier- und Festtage 
finden Sie auf der Homepage der Lokalen Agenda, über den 
aufgeführten QR-Code kann direkt auf die Auflistung zuge-
griffen werden.

Kontakt: Integrationsbeauftragte Ada Bialecki, 
Telefon 07391 503-4622, E-Mail a.bialecki@ehingen.de.

Senioren entdecken die digitale Welt

Internet-Schulungen in Ehingen. 

In einem neuen Kurs für digitale Teilhabe bei der Lokalen 
Agenda in Ehingen nehmen derzeit 15 Seniorinnen und  
Senioren teil. Bereits 45 wurden erfolgreich geschult, wäh-
rend 22 noch gespannt darauf warten, vom Mentoren-Team 
unter der Leitung von Wolfgang Baumbast den Umgang mit 
Smartphone, Tablet oder Notebook zu erlernen. Auf Initiati-
ve des Kreisseniorenrates werden mittlerweile in sechs Städ-
ten und Gemeinden des Alb-Donau-Kreises Internet-Schu-
lungen für Senioren angeboten. Bürgermeister Tobias Huber 
ist überzeugt: „Dieses Angebot ist ein wichtiger Baustein 
dafür, dass ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger an der digi-
talen Weiterentwicklung in vielen Lebensbereichen, teilha-
ben können.“

Das Smartphone ist für viele ältere Menschen zu einem un-
verzichtbaren Hilfsmittel geworden. Es ermöglicht die Kom-
munikation per WhatsApp, das Knipsen und Teilen von  
Fotos, die Informationsbeschaffung im Internet, das Verein-
baren von Arztterminen und das Abholen verschriebener 
Medikamente per E-Rezept in der Apotheke. Auch die  
Nutzung von Navigations-Apps, um sich in einer fremden 
Umgebung zurechtzufinden, wird immer wichtiger.
Etwa 30 Prozent der über 70-Jährigen verfügen noch über 
keine oder nur sehr geringe Kenntnisse im Umgang mit digi-
talen Endgeräten. Das ist eine große gesellschaftliche  
Herausforderung. Um diesem Problem entgegenzuwirken, 
setzen sich immer mehr Senioreninitiativen dafür ein, ent-
sprechende Angebote flächendeckend anzubieten.

Die Oberschaffnei in Ehingen bietet optimale Voraussetzun-
gen für solche Schulungen. Die großen Schulungsräume 
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Die Durchführung des Projektes wird finanziert durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist 
kostenlos. 

Information und Anmeldung bei Andrea Uncu, Moderatorin 
des Arbeitskreises Soziales der Lokalen Agenda Ehingen, 
Telefon 07391 503-4623, E-Mail a.uncu@ehingen.de.

Kultur

Corpus Delicti
Schauspiel von Juli Zeh. Freitag, 1. März, 19.30 Uhr, Linden-
halle.

Werkstatt Tanz – ein partizipatives Tanzprojekt - 
GAME ON
Workshop und Proben: Freitag, 1. März, bis Sonntag, 3. 
März. Sonntag, 3. März, 17 Uhr Aufführung in der Linden-
halle. Nähere Informationen zum Projekt bekommen Sie bei 
Benedicta Walser unter Telefon 07391 503-504.

Gemeinschaftskonzert - Märchen und Sagen
Lehrer/innen der Musikschule und MontagsChor der Volks-
hochschule. Samstag, 9. März, 19 Uhr, Lindenhalle.

Carmen
Oper von Georges Bizet. Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr, 
Lindenhalle.

Jugendtheater 14 (plus)

Im Herzen tickt eine Bombe
Ein interdisziplinäres Theatererlebnis zwischen Schauspiel 
und Bildender Kunst. Donnerstag, 21. März, 10 Uhr, Linden-
halle.

Karten und Information
Kulturamt Ehingen, Spitalstraße 30, Telefon 07391 503-503, 
Tickets www.ehingen.de und www.reservix.de.

 Volkshochschule

Fasnetsmarkt beim Frauenfrühstück
Am Dienstag, 6. Februar, heißt es „auf zum lustigen Fasnets-
markt ins Franziskanerkloster“. Freuen Sie sich auf Überra-
schendes, Amüsantes und Närrisches beim Frauenfrühstück. 
Beginn ist um 9.30 Uhr im Franziskanerkloster. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Französisch Stammtisch
Einmal im Monat gibt es den Französisch-Treff der vhs. Ein 
Treffen für alle, die sich für die französische Sprache interes-
sieren und gerne Französisch reden. Der nächste Termin ist 
am Montag, 5. Februar, von 18 Uhr bis 19.30 Uhr im Franzis-
kanerkloster, Spitalstraße 30, Raum 1.09. Die Gruppe leitet 
Heidi Hoffmann. Der Treff ist offen für alle.

Frühjahr- und Sommersemester
Die Anmeldungen laufen auf Hochtouren. Viele Kurse sind 
schon ausgebucht. Frühzeitiges Buchen empfiehlt sich für 
alle, die einen Kurs belegen wollen. Ist ein Kurs einmal abge-
sagt, können Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Kursbeginn ist ab 4. März.

Kontakt und Anmeldung
Volkshochschule Ehingen, Franziskanerkloster, 
Spitalstraße 30, E-Mail vhs@ehingen.de, 
Telefon 07391 503-503.

EHINGER ALB

Grüngutannahme in Dächingen
•	 mittwochs, 14 Uhr bis 16 Uhr.

•	 samstags, 9 Uhr bis 13 Uhr.

Fasnetsbus fährt wieder
Ab dieser Woche sind die Fahrkarten für drei Euro beim Ehin-
ger Bürgerbüro, beim Kiosk am Bahnhof, bei der Tabak Ecke 
Weinmann und in der Weinstube Denkinger erhältlich.

Die zuständigen Buslinien für die Ehinger Alb sind: 
Linie 5, 8 und 9.
Die Bushaltestellen sind in der Lindenstraße beim Rathaus. 
Die Fahrpläne können digital auf der Homepage der Stadt 
Ehingen heruntergeladen werden.

Am Glombigen Donnerstag, 8. Februar, können Kurzent-
schlossene das Ticket auch noch nachts an der Verkaufs-
stelle beim Ehinger Bürgerbüro erwerben.

Kügele Hoi

Landesfamilienpass
Es gibt ihn wieder den Landesfamilienpass mit den Gut-
scheinkarten für 2024. Erhältlich ist er im Bürgerbüro vom 
Rathaus in Ehingen. Voraussetzung für den Erhalt vom Lan-
desfamilienpass sind zum Beispiel Familien mit drei kinder-
geldberechtigten Kindern, es gibt viele weitere Berechtigun-
gen um den Pass zu erhalten. 

Dazu bitte direkt bei der Ausgabestelle im Bürgerbüro nach-
fragen. 

Der Landesfamilienpass berechtigt dann zum verbilligten 
oder kostenlosen Eintritt in Museen, Schlössern, der Wilhel-
ma, Blühendes Barock, Freizeitpark Ravensburger Spieleland, 
Erlebnispark Tripsdrill, Europa Park Rust. Bitte beachten: Zum 
Teil sind die Aktionen auch auf einzelne Tage begrenzt.

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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Jugendfeuerwehr Ehinger Alb 

Stellvertretende Jugendfeuerwehr-Leiter gesucht

Die Jugendfeuerwehr Alb sucht ab sofort einen oder zwei 
stellvertretende Jugendfeuerwehr-Leiter, die unsere Jugend-
lichen auf ihrem Weg zur aktiven Feuerwehr begleiten und 
ihnen die Grundlagen der Feuerwehrarbeit vermitteln. Zur-
zeit besteht die Jugendfeuerwehr aus elf Mitgliedern.

In Zusammenarbeit mit dem Jugendfeuerwehr-Leiter wer-
den verschiedene Übungen organisiert in denen feuerwehr-
technisches Wissen vermittelt wird. Die Feuerwehrproben 
finden alle zwei Wochen statt. Ideal wären Mitglieder aus 
der Feuerwehr Ehinger Alb die Freude im Umgang mit Ju-
gendlichen haben.

Es erwartet dich eine spannende und abwechslungsreiche 
Tätigkeit mit jungen Menschen und die Möglichkeit den 
Feuerwehrnachwuchs aktiv mitzugestalten.

Wenn du Interesse hast, dann melde dich beim Jugendfeuer-
wehr-Leiter Stefan Leichtle unter 015777005270 oder beim 
Stellvertreter Armin Klöble unter 07395-92056. 

Wir freuen uns auf Dich.

ORTS- UND 
VEREINSNACHRICHTEN

Ortsvorsteher Josef Huber, Tel. 07395 328
E-Mail: ov.altsteusslingen@ehingen.de 

Altsteußlingen mit Briel 

Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltung

Am glombigen Donnerstag, 8. Februar, und am 15. Februar 
entfallen die Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung. 

In dringenden Fällen steht das Bürgerbüro in Ehingen zur 
Verfügung.

Termine in der kommenden Kalender-
woche in Altsteußlingen
•	 Dienstag, 6. Februar, Gelber Sack.
•	 Freitag, 9. Februar, Bioabfalltonne.

Die letzte Öffnung ist geschlossen
Vergangenen Samstag hat der Torbauer mit dem Sectional-
tor die letzte große Öffnung an unserem Feuerwehrhaus ge-
schlossen. Somit kann jetzt auch in der Garage witterungs-
unabhängig gearbeitet werden. Aktuell streitet die Montage 
der Holzdecke gut voran und auch der Elektriker ist bei der 
Endmontage. Im Außenbereich startet die Tage der Galabau-
er mit der Außenanlage.

Endlich sind alle Räume temperiert und es kann überall wieder  
gearbeitet werden. 

Sitzung des Ortschaftsrates
Am Montag, 19. Februar, findet ab 19.30 Uhr eine öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Beginnend in der Bau-
stelle unseres Gemeindehauses, fortführend im Pfarrsaal. 

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1.	 Neubau Gemeindehaus/Feuerwehr, Besichtigung und 

Baufortschritt
2.	 Bürgerfragestunde, im Pfarrsaal
3.	 Bekanntgaben und Verschiedenes

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

gez.
Josef Huber, Ortsvorsteher

Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Altsteußlingen

Einladung zur Wanderung

Der Albverein OG Altsteußlingen lädt am Sonntag, 4. Fe-
bruar, zur Wanderung nach Erbstetten ein. Wir treffen uns 
um 13.30 Uhr am Parkplatz an der Abzweigung zum Vogel-
hof. Es gibt eine Wanderung um den Vogelhof. Die Strecke 
ist gut begehbar und etwa vier Kilometer lang. Einkehr ist im 
Gasthaus Löwen in Erbstetten. Wanderführer ist Rolf Hoss. 

Gäste zum Mitwandern sind willkommen. 

Ortsvorsteher Alfons Köhler, Telefon 07395 1218
E-Mail: ov.daechingen@ehingen.de

Dächingen

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates
Im ersten Tagesordnungspunkt wurde über die für Dächin-
gen eingeplanten Mittel im Haushalt der Stadt Ehingen be-
richtet. Neben den allgemeinen Unterhaltsmitteln für Hoch- 
und Tiefbau wurden folgende Maßnahmen zusätzlich 
eingeplant: 700 Euro für die Erneuerung der Beschilderung 
am Dächinger Streuobstlehrpfad, 15 000 Euro für die Be-
lagssanierung im Bereich Lehenweg und 3.000 Euro für die 
Beschaffung einer Abdeckplane für das in Eigenleistung er-
stellte Beachvolleyballfeld. Für unseren Kindergarten „Alb-
strolche“ wurden 8.800 Euro für Renovierungsarbeiten an-
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gesetzt. Mit 8.000 Euro wurde die Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung im Dorfplatzbereich veranschlagt. Über 
den größten Posten wird sich vor allem unsere Feuerwehr in 
Dächingen, wie auch auf der Alb freuen, nämlich die Finan-
zierung zur Ersatzbeschaffung des Fahrzeuges Schlauchwa-
gen 2000 für 350 000 Euro. Hierbei leistet ein besonders 
ausgebildetes Einsatzteam der Feuerwehr überregional sehr 
wichtige Unterstützungsleistung im Bereich Wasser bei ei-
nem Brandfall. Darüber hinaus wurde zugesagt in 2024 den 
Bebauungsplan Harmelau in Hinblick auf zeitgemäße Bebau-
ungsmöglichkeiten zu überplanen.

Im Bereich Riedgraben, wie auch Mähdergraben sollen zeit-
nah Pflegemaßnahmen durchgeführt werden.

In einem zweiten Tagesordnungspunkt wurden die Ort-
schaftsräte über die bevorstehende Jagdverpachtung für die 
kommende Jagdperiode von 2024 bis 2034 informiert. In 
Dächingen stehen mit Dächingen – Nord und Dächingen 
-Süd zwei Jagdbögen für jeweils zwei Pächter zur Verpach-
tung an. Der Ortschaftsrat hat hierbei das Recht und die Auf-
gabe zur verbindlichen Auswahl der Jagdpächter. Das neue 
Pachtverhältnis beginnt ab dem 1. April 2024.

Kopfweiden abzugeben
Entlang dem Riedgraben wurden in der vergangenen Woche 
Weiden geschnitten. Diese sind im Bereich Parkplatz bei der 
Kläranlage abgelegt. Wer welche zum Flechten oder Basteln 
benötigt, kann dort welche mitnehmen.

Musikverein Dächingen e.V.

Generalversammlung

Der Musikverein Dächingen e.V. hält am Freitag, 23. Februar, 
um 20 Uhr in Köhlers Krone seine ordentliche Generalver-
sammlung ab.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht des ersten Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Dirigenten
6.	 Bericht des Jugendleiters
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Wahlen: zweiter Vorsitzender, ein aktiver Beisitzer, ein 

passiver Beisitzer, Jugendsprecher, stellvertretender Ju-
gendsprecher

9.	 Verschiedenes

Anträge und Wünsche können bis zum 16. Februar schrift-
lich beim ersten Vorsitzenden, Armin Huber, Harmelau 25, 
89584 Dächingen eingereicht werden. An alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Musikvereins ergeht herzliche Ein-
ladung.

Vor der Hauptversammlung des Musikvereins lädt der För-
derverein des MV Dächingen am 23. Februar um 19.30 Uhr 
zur ordentlichen Generalversammlung ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des ersten Vorsitzenden

3.	 Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Verschiedenes

Auch hier ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner.

Ortsvorsteher Josef Missel, Telefon 07386 316
E-Mail: ov.erbstetten@ehingen.de

Erbstetten 
mit Unterwilzingen und Vogelhof

Sitzung Ortschaftsrat Erbstetten
Am Dienstag, 6. Februar, um 19.30 Uhr, findet eine Sitzung 
des Ortschaftsrat Erbstetten im Rathaus Erbstetten statt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des letzten Protokolls
2.	 Jagdverpachtung
3.	 Verschiedenes

Josef Missel
Ortsvorsteher

Fasnet im Pfarrhaus
Kügele-Hoi und Pfanna Made heißt es wieder in Erbstetten. 
Am Freitag, 9. Februar, läuft wieder unser Narrenwurm 
durch den Ort. Wir treffen uns um 13 Uhr am Pfarrhaus und 
werden dann gemeinsam lautstark an den Häusern um Sü-
ßigkeiten singen. Danach ab 15 Uhr buntes Treiben im Pfarr-
haus. Dazu sind alle Närrinnen und Narren recht herzlich ein-
geladen. Die Kinder bitte einen Eimer für Süßigkeiten 
mitbringen. Auf eine schöne Fasnet freut sich der Narrenrat 
und die Kinder.

Kügele- Hoi

Sitzung des Ortschaftsrat Erbstetten 
am 24. Januar
Blutspenderehrung

Blutspenderehrung von Beate Kloker.  

Für 50 Blutspenden erhielt Beate Kloker aus Erbstetten vom 
Blutspendedienst Baden-Württemberg eine Verleihungsur-
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kunde und die Anstecknadel in Gold. Von der Stadt Ehingen 
waren als Anerkennung zwei Wertmarken für den Wochen-
markt beigelegt. Es ist immer wieder erfreulich, dass Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus Erbstetten dem DRK regelmäßig 
Blut spenden und dann für ihre uneigennützige Spenden 
auch öffentlich geehrt werden können.

Mittelzuweisungen/Planansätze für 2024

Die jährlichen Mittelzuweisungen für den Ortshaushalt  
Erbstetten betragen etwa 18 600 Euro.

Für die Erneuerung der Belüftung in der Kläranlage sind wei-
tere 10 000 Euro eingestellt. Für das kurze noch zu sanieren-
de Teilstück des Gemeindeverbindungsweges von Erbstetten 
nach Mundingen, direkt nach der Abzweigung der Kreisstra-
ße Richtung Granheim, sind 40 000 Euro eingeplant. Am 
Rathaus ist für die Fassadensanierung auf der Süd-, Ost- und 
Nordseite der Betrag in Höhe von 20 000 Euro vorgesehen. 
Im Waaghäuschen muss das Fachwerk teilweise saniert wer-
den, dafür stehen 4.000 Euro zur Verfügung. An der Grund-
schule Erbstetten stehen folgende Maßnahmen heran: Ma-
lerarbeiten, Außenspielgeräte mit Fallschutz, Erneuerung 
der MSR Heizung, Austausch ELA, Fliegengitter, Einbau einer 
neuen Pelletheizung und die Erneuerung der Lüftungsanla-
ge des Lehrschwimmbeckens. Gesamtkosten: 373 500 Euro. 
Zum Abschluss des Breitbandausbaues "Graue Flecken" sind 
weitere 119 000 Euro vorgesehen. Die Gemeindeübergrei-
fenden Investitionen und Baumaßnahmen auf der Ehinger 
Alb belaufen sich auf insgesamt knapp 1,8 Millionen Euro.

Verschiedenes
•	 Die Westseite des Rathauses ist aufwändig saniert wor-

den und erstrahlt in neuem Glanz. In diesem Jahr werden 
die anderen drei Seiten ebenfalls neu verputzt und ge-
strichen.

•	 Die Firma Hanna hat im Spätherbst den Feldweg Rich-
tung Stockacker neu hergestellt. Der Weg wurde dabei 
verbreitert. Bis im März dieses Jahres sollen die Restarbei-
ten, wie die Randangleichungen, erfolgen.

•	 Im Dezember hat die Alb-Electric an verschiedenen Ge-
bäuden im Ort die noch fehlenden Leerrohre für die 
Hausanschlüsse verlegt. Somit kann noch im laufenden 
Jahr die Glasfaser zu den Häusern eingeblasen werden.

•	 Unser Feuerwehrkommandant, Markus Tress, hat nach 
Abstimmung mit der Verwaltung, günstig gebrauchte 
Spinde für die Einsatzbekleidung der Freiwilligen Feuer-
wehr Erbstetten gekauft. Diese sind jetzt im Backhaus 
aufgebaut und können von den Feuerwehrmännern ge-
nutzt werden.

•	 Die Kernzone in Erbstetten wird um etwa 45 Hektar er-
weitert. Dazu werden die Wälder an der Spitzwieshalde 
und im Bereich Heumacher, südlich und westlich des 
Rundweges Läufersteig, benötigt. Dies wurde erforder-
lich, weil sich Ehingen-Kirchen in das Biosphärengebiet 
aufnehmen lassen will und dort keine geeigneten Wälder 
vorhanden sind.

•	 Die Jagdverpachtung steht heran. Als Termin wird fest-
gelegt: Dienstag, 6. Februar, um 19.30 Uhr im Rathaus 
Erbstetten.

Freiwillige Feuerwehr Erbstetten

Hauptversammlung

Hauptversammlung der FFW Erbstetten-Unterwilzingen.  

Die FFW Erbstetten-Unterwilzingen hielt am vergangenen 
Samstag ihre Hauptversammlung für das Jahr 2023 im Dorf-
gemeinschaftsraum ab. Abteilungskommandant Markus 
Tress konnte als Gäste, Ortsvorsteher Josef Missel, den stell-
vertretenden Stadtbrandmeister Daniel Jauer, die Komman-
danten der Ehinger Alb, Siegfried Springer, Richard Enderle 
und Wolfgang Beck, sowie die Feuerwehrkameraden der 
Wehr begrüßen.

Die FFW Erbstetten-Unterwilzingen hatte zum Jahresende, 
eine Personalstärke von 18 aktiven Kameraden, ein Kamerad 
ist in der Altersabteilung und zwei sind in der Jugendfeuer-
wehr-Alb. 2023 wurde die Wehr zu drei Einsätzen gerufen.
Bei zwölf Übungen in Erbstetten, sechs Übungen mit dem 
Unterstützpunkt Alb wurde das feuerwehrtechnische Wis-
sen der Floriansjünger vertieft, an allen Übungen waren 
Martin Willbold und Markus Tress anwesend.

Schriftführer Stefan Schuler berichtete anschließend von den 
Aktivitäten der Wehr im Jahr 2023.

Dem Kassier, Martin Willbold, konnte durch die Kassenprü-
fer Markus Häbe und Holger Hoss eine korrekte Kassenfüh-
rung bestätigt werden.
Alle Funktionsträger wurden im Anschluss einstimmig ent-
lastet.

Ortsvorsteher Josef Missel ergriff anschließend das Wort und 
sprach der Feuerwehr seinen Dank für die Leistungen im Jahr 
2023 aus und spielte dabei auch auf die Tätigkeiten für das 
Dorfleben an.

Daniel Jauer überbrachte Grüße von Oberbürgermeister  
Alexander Baumann, Ordnungsamtsleiter Philipp Theiner 
und von Stadtbrandmeister Oliver Burget. Er bedankte sich 
bei den Feuerwehrkameraden für die geleistete Arbeit, be-
richtete vom Feuerwehrbedarfsplan und gab einen Ausblick 
auf das Jahr 2024. Anschließend nahm Abteilungskomman-
dant Markus Tress die Beförderung und Übergabe von Lehr-

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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gangsurkunden vor. Zum Hauptfeuerwehrmann wurde Ralf 
Kloker befördert. Den Atemschutzausbilderlehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule in Bruchsal legte Lars Schreiter er-
folgreich ab. Den Maschinistenlehrgang hat Patrick Kaiser-
auer erfolgreich bestanden.

Grundschule 
Erbstetten – Frankenhofen

Schulfasnet
"Deich-Uschl" - "Strau-Buschl" - 
"Block-Strecker" - "Kügele-Hoi", 
ertönt es wieder, wenn die Kinder 
der Grundschule Erbstetten/Franken-
hofen mit dem Narrenwurm durch 

Erbstetten und Frankenhofen laufen.

In Frankenhofen zieht der Narrenwurm bereits am Dienstag, 
6. Februar, ab 14 Uhr durch die Ortschaft. Am Glombigen 
Doschdig, 8. Februar, etwa um 9.30 Uhr zieht der Narren-
wurm mit allen Kindern dann durch Erbstetten. 

Wir freuen uns auf viele Narren am Straßenrand.

Ortsvorsteherin Jutta Uhl, Telefon 07395 337
E-Mail: ov.frankenhofen@ehingen.de

Frankenhofen mit Tiefenhülen

Niederschläge 2023
Im vergangenen Jahr haben wir insgesamt 840,5 Liter an 
Niederschlägen erhalten. Es gab 20 Frosttage. Niederschlag 
stärkster Monat war der November mit 142,9 Litern, dicht 
gefolgt vom Dezember mit 115,7 Liter und im August mit 
112,1 Litern. Am wenigsten Niederschläge waren im Februar 
mit 24,3 Litern, gefolgt vom September mit 26,4 Litern, Ja-
nuar mit 31,1 Litern und Mai mit 35,9 Litern. Ein ganz herz-
licher Dank gilt Ortschaftsrat Peter Baier der die Daten mit 
seiner Wetterstation gemessen hat.

An Lichtmess - Bei Tag ess
Jetzt ist es wieder soweit und die Krippen werden abgebaut 
und verstaut. Herzlichen Dank an alle die dafür sorgen, dass 
unsere Sankt-Georgs-Kirche und unsere Nikolaus-Kapelle in 
der Weihnachtszeit mit so schönen Krippen geschmückt 
sind. Danke Euch liebe Messmer Helene und Rolf Kurz in 
Frankenhofen und Michaela Baier in Tiefenhülen mit Euren 
fleißigen Helferinnen und Helfern.

Krippe in Tiefenhülen.  

Krippe in Frankenhofen. 

Christkind in der Sankt-Nikolaus-Kapelle.  

Pflegenachmittag im Naturschutz-
gebiet Hungerberg
Unter der Leitung von Angela Scheffold fand die Pflegeakti-
on zum zweiten Mal statt. Die Aufgabe bestand darin die 
vorhandenen Nistkästen zu säubern, die Belegung zu proto-
kollieren und gegegenenfalls Schäden zu reparieren. 
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Die Arbeit ging den freiwilligen Helfern gut von der Hand, 
mit der Belegung ist man zufrieden. Aus Frankenhofen un-
terstützte Ortschaftsrat Harald Bronner die Aktion.

Eine rundum gelungene Maßnahme für die Natur und für 
jeden einzelnen Helfer, darüber waren sich alle einig, als man 
bei Kaffee und Kranzbrot den Nachmittag draußen im Na-
turschutzgebiet ausklingen lies.

Früh übt sich. 

Nistkastenkontrolle und Reinigung. 

Herzliche Einladung
zum närrischen Kaffeekränzchen im Schopf am Sonntag, 11. 
Februar, ab 15 Uhr. Geboten werden leckere Kuchen,  
Getränke aller Art, ein deftiges Vesper und ein kleines lusti-
ges Programm. Auf Eurer Kommen freut sich der Chor IM-
PULS und die Kirchengemeinde Frankenhofen.

  

Einladung 
zum  

Kaffeekränzle  

 

 

 
 Wann?  Am Sonntag, den 11.02.2024 
  Ab 15.00 Uhr 
 Wo?  Im Schopf in Frankenhofen 

 
 Was wird geboten? 

 leckere Kuchen 
 Getränke aller Art 
 ein kleines lustiges Programm 
 ein deftiges Vesper 
 
 

 
Auf Euer Kommen freut sich 

der Chor IMPULS und 
die Kirchengemeinde Frankenhofen 

VHS Programm Frühjahr/Sommer
Dieses Mal hat es mit der Verteilung der neuen VHS Hefte 
einwandfrei geklappt. Das Heft wurde in jeden Haushalt ver-
teilt. Wir haben wieder ein vielfältiges Kursangebot in der 
Grundschule in Frankenhofen ab KW 10 mit Anna Göhler, 
Andrea Ströbele und Sylvia Hoß. 
Es gibt vier Termine für Sturzprävention im Musikerheim in 
Frankenhofen ab Donnerstag, 7. März, jeweils von 14.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr. Nicht zu vergessen die Angebote mit Kräu-
tern, zum Beispiel "Für Frauen in den Wechseljahren" mit 
Tanja Graf, am Dienstag, 12. März, von 18.30 Uhr bis  
21 Uhr, im Franziskanerkloster in Ehingen oder die Kräuter-
wanderung am Freitag, 14. Juni, von 15 Uhr bis 18 Uhr, 
Treffpunkt Grundschule Frankenhofen.

Ortsvorsteher Franz Denzel, Telefon 07395 322
E-Mail: ov.granheim@ehingen.de

Granheim

Deich-Uschla Granheim e.V.

Umzug
Wie schon in den vergangenen Jahren, sind wir auch in die-
sem Jahr zu verschiedenen Umzügen mit dem Bus unter-
wegs. Wer sich uns anschließen und zum ein oder anderen 
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Umzug mitfahren möchte, darf sich gerne bei uns melden.

Unsere Termine für die Busumzüge sind wie folgt:
-	 Fackelumzug in Balingen: Samstag, 3. Februar. 
	 Treffpunkt um 17 Uhr am Vereinsheim in Granheim. 
	 Rückfahrt um 0 Uhr.
-	 Umzug in Oberstetten: Sonntag, 4. Februar. 
	 Treffpunkt um 12 Uhr am Vereinsheim in Granheim. 
	 Rückfahrt um 19 Uhr.
-	 Umzug in Unterkammlach: Samstag, 10. Februar.
	 Treffpunkt um 11 Uhr am Vereinsheim in Granheim. 
	 Rückfahrt um 18 Uhr.
-	 Umzug in Eglingen: Sonntag, 11. Februar. Treffpunkt um
	 12.30 Uhr am Vereinsheim in Granheim. Rückfahrt um 
	 19 Uhr.

Weitere Zustiegsmöglichkeiten für alle Umzüge
- Altsteußlingen (Bushaltestelle an der B465)
- Dächingen (Bushaltestelle in der Dorfmitte)

Bitte beachtet, dass die Kosten für Hin- und Rückfahrt 15 
Euro pro Person betragen.

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass Mitglieder der 
Deich Uschla stets priorisiert werden und ihnen ein Sitzplatz 
vor Gästen reserviert wird.

Mehr zu unserem Verein und unseren Umzügen auf https://
www.deich-uschla.de.

Wir freuen uns auf zahlreiche Mitfahrer und eine schöne 
Fasnetszeit zusammen.

Närrische Grüße, Eure Deich-Uschla Granheim

Ortsvorsteher Rolf Scherb, Telefon 07395 325
E-Mail: ov.mundingen@ehingen.de

Mundingen

Dienststunde in Mundingen�
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Unsere Dienststunde findet montags ab 
19.45 Uhr statt. Ich freue mich über Euren 
Besuch.
Gerne könnt Ihr mich auch unter der Tele-
fonnummer 07395 325 oder per E-Mail un-
ter ov.mundingen@ehingen.de erreichen.

Rolf Scherb
Ortsvorsteher

Wege und Straßen
Bereits jetzt können unsere Landwirte die günstige Witte-
rung nutzen, um die Äcker zu pflügen, Miststreuen und 
Gülle ausbringen. Bitte nach der Arbeit auch die Wege wie-
der reinigen. Zwar haben wir noch keine Radfahrer - doch 
gehört der Dreck nicht auf die Straße.

Am 9. Juni ist Wahltag
Bereits heute möchten wir auf die am 9. Juni stattfindenden 
Kommunal- und Europawahlen hinweisen. Wer Interesse hat 
im Wahlgremium mitzuhelfen, darf sich gerne bei mir mel-
den. Möglich ist dies bereits ab 16 Jahren. Auch wird es 
wieder eine Aufwandsentschädigung geben. Besonders in-
teressant sind die verschiedenen Wahl- und Auszählverfah-
ren. Bei Fragen immer gerne melden.

Rolf Scherb
Ortsvorsteher

Musikverein Mundingen

Einladung zur Hauptversammlung

Herzliche Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung des 
Musikvereins an alle aktiven, passiven und Ehrenmitglieder 
am Sonntag, 4. Februar, um 19 Uhr im Musikerheim. 

Über zahlreiches Kommen freut sich der Musikverein.

Herzliche Einladung zur Fasnet beim MV Mundingen.  
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Ortsvorsteher Roland Hess, Telefon 07393 2240
E-Mail: ov.kirchen@ehingen.de

Kirchen mit Stetten, Schlechtenfeld
Deppenhausen, Mühlen & Mochental

Ball der Vereine
Am Samstag, 3. Februar, findet bei uns in Kirchen wirder der 
Ball der Vereine statt. Alle Vereine freuen sich schon sehr 
darauf den Zuschauern wiedereinmal ein tolles Programm 
präsentieren zu können. Das Bild zeigt den Ball der Vereine 
2004 bei denen unter anderem die Grashüpfer und die Frei-
willige Feuerwehr auftraten.

Ball der Vereine 2004. 

Wetterregel
Sankt Blas’ (3. Februar) und Urban (25. Mai) ohne Regen 
folgt ein guter Erntesegen.

Lebensweisheit
„Die meisten Probleme lösen sich von alleine. Man darf sie 
nur nicht dabei stören.“ (Unbekannt)

Narrenzunft Kirchen e.V.

46. traditioneller Rosenmontagsumzug in Kirchen  
am 12. Februar

Bei der gemeinsamen Fasnetsbesprechung für den Rosen-
montag wurde folgender „Närrischer Fahrplan“ festgelegt:
13.30 Uhr: Aufstellung am „Zenka“

14 Uhr: Start des Rosenmontagsumzuges durch folgende 
Straßen: Vom „Zenka“ bis zur Kirche, weiter über die Kilic-
heimstraße bis zum Bermuda-Eck, über den Hirtenberg bis 
zur Raiba, weiter über die Osterstraße bis zum Rathaus, 
dann Straße Am Bach bis zum „Fuchs“, von dort aus Brun-
nenstraße bis ehemalige Vogtbäckerei Egon, von dort Rich-
tung Rathaus- Osterstraße. Dort löst sich dann der Umzug 
auf.

An die Anwohnerinnen und Anwohner dieser Umzugsstre-
cke ergeht die Bitte, die Straßen närrisch zu dekorieren und 
frei zu halten

Geplante Reihenfolge:
1.	 Narrenbüttel der NZ Spritzenmuck Ehingen
2.	 Spielmannszug der Bürgerwache Ehingen
3.	 Kindergarten St. Martinus Kirchen
4.	 Narrenzunft Kirchen
5.	 Musikkapelle Kirchen
6.	 Grundschule Kirchen	
7.	 Narrenzunft Spritzenmuck Ehingen und Matekapelle
8.	 Clique 8211

9.	 Druden Griesingen
10.	Bude Kirchen Deponie 6
11.	Burra Hexa Schmiechen
12.	Skiclub Kirchen
13.	Saubachgugga Laupertshausen
14.	Schrend´l Weib Bronnen
15.	SFK AH und Aktive
16.	7 Schwaben Lauterach
17.	Deich Uschla Granheim
18.	Grashüpfer Kirchen
19.	MV Dächingen
20.	Donau Ratzen Öpfingen
21.	Nachmeldungen

Die Aufstellung am „Zenka“ wird von Obernarr Dietmar 
Wiker „dem Großen“ vorgenommen.

Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, laden wir zum 46. 
traditionellen Rosenmontagsumzug recht herzlich ein. An 
der Kirche und am Rathaus wird der Umzug kommentiert 
und die einzelnen Gruppen werden den Zuschauern erläu-
tert.

gez.
Die Narrenverwaltung der Landvogtei Kirchen unter der Re-
gentschaft der Narrenzunft Kirchen e.V.

gez.
Betz Joachim
Erster Vorsitzender und Zunftmeister

Närrisches Treiben in Kirchen
Samstag, 3. Februar, „38. Ball der Vereine“ in der Festhalle 
Kirchen mit Partyband „Die Maybacher“
19 Uhr	 Saalöffnung
20.01 Uhr	 Beginn Programm
Kartenvorverkauf im Rathaus Kirchen und bei den Vereins-
vorständen (Vorverkauf sieben Euro/Abendkasse acht Euro)

Freitag, 9. Februar, Kinderfasnet in der Festhalle
14 Uhr	 Saalöffnung
14.30 Uhr	 Beginn Programm

Montag, 12. Februar, 46. traditioneller Rosenmontagsumzug 
in Kirchen
13.30 Uhr	 Aufstellung am „Zenka“
14 Uhr	 Umzugsbeginn

Dienstag, 13. Februar, Narrenbaumfällen beim Gasthaus 
Fuchs
17.30 Uhr	 Narrenbaumfällen und Ausheina

Wir wünschen Ihnen viel fastnächtliches Vergnügen im när-
rischen Chillicheim.

gez.
Betz Joachim
Erster Vorsitzender und Zunftmeister
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN Katholische Kirche Ehinger-Alb
Zur Schmerzhaften Mutter St. Martin St. Stephanus St. Georg St. Martinus

Dächingen Altsteußlingen Erbstetten Frankenhofen Granheim

Kath. Pfarr- und Wallfahrtsamt Dächingen, Pfarrer Otto Glökler, Telefon (07395) 350 - Telefax (07395) 96 10 08

 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

5. Sonntag im Jahreskreis   04.02.-10.02.2024/06 
Samstag, 03.02.2024         Hl. Blasius, Hl. Ansgar; 
Frankenhofen 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Kerzen-
weihe u. Blasiussegen; f.  Paul Dolpp (3. Opfer); f.  Heinz Skrebba;    

Sonntag, 04.02.2024      5. Sonntag im Jahreskreis 
Altsteußlingen  8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen und Kinderkirche im Pfarrsaal 
Granheim 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen 
 

Montag, 05.02.2024       Hl. Agatha, Jungfrau 
Briel 19.00 Uhr Hl. Messe 
f.  Markus Scheible u. verst. Angeh.; 
 

Dienstag, 06.02.2024         Hl. Paul Miki u. Gefährten 
Frankenhofen 14.00 Uhr Hl. Messe – anschl. Senioren-
nachmittag im Schopf 
Tiefenhülen 19.00 Uhr Hl. Messe 
 

Mittwoch, 07.02.2024       Mi der 5. Woche 
Granheim 19.00 Uhr Hl. Messe  
f.  Angeh. Fam. Beck (gest. Jht.); 
 

Donnerstag, 08.02.2024       Do der 5. Woche 
Sel. Johann Philipp Jeningen, Priester, Hl. Hieronymus Ämiliani, 
Hl. Josefine Bakhita, Jungfrau; 
Dächingen 19.00 Uhr Hl. Messe  
 

Freitag, 09.02.2024          Fr der 5. Woche 
 

Samstag, 10.02.2024         Hl. Scholastika, Jungfrau                
Dächingen 18.30 Uhr Vorabendmesse     

Sonntag, 11.02.2024      6. Sonntag im Jahreskreis 
Erbstetten  8.30 Uhr Eucharistiefeier  
Altsteußlingen 10.15 Uhr Eucharistiefeier  
 

Frankenhofen    ab  15.00 Uhr närrisches Kaffeekränzchen im  
  Schopf 
 

5. Sonntag im Jahreskreis 
In jener Zeit ging Jesus zusammen mit 
Jakobus und Johannes in das Haus des 
Simon und Andreas. Die Schwiegermutter 
des Simon lag mit Fieber im Bett. Sie 
sprachen sogleich mit Jesus über sie und er 
ging zu ihr, fasste sie an der Hand und 
richtete sie auf. Da wich das Fieber von ihr 

und sie diente ihnen. Ulrich Loose 
 

Bibelwort – Markus 1,29-39 
Man brachte alle Kranken und Besessenen zu Jesus. 
Alle wollen geheilt werden. Und glaubt man den ersten Versen 
bei Markus, wurden auch sehr viele geheilt. Bis es selbst Jesus 
zu viel wurde und er an einen „einsamen Ort“ ging. Die Erwar-
tungen an den „Heiland“ waren zu mächtig geworden. Es gab ja 
viele Kranke in vielen Dörfern. Das ist heute nicht anders. 
Termine bei Ärzten und Kliniken für die Seele sind auf Jahre 
hinaus ausgebucht. Je größer die Krisen, desto belasteter die 
Seelen. 
Bei Markus betritt Jesus die Welt nicht leise und eher durch eine 
Stalltür in Bethlehem oder eine Zimmermannswerkstatt in Naza-
reth, sondern Jesus ist sofort mittendrin in der Welt. Er sucht sich 
Jünger, die aufstehen, alles liegen lassen und mitgehen. Und er 
strahlt dieses Gelingen aus, das viele mit letzter Hoffnung auf 

Heilung zu ihm bringt. Das alles ist Absicht des Verfassers Mar-
kus, der unmissverständlich sagen will: Hier kommt der Messias. 
Macht ihm die Herzen auf wie die Jünger, die sogar ihre Familien 
zurücklassen. Öffnet dem Messias eure Seele – und ihr werdet 
frei von Dämonen. Das wäre schön. Aber auch wenn es nicht so 
ist, so bleibt doch die eine große Hoffnung: Je mehr ich seinem 
Geist folge, desto mehr kann ich darauf hoffen, geheilt zu werden 
von den Ansprüchen der Welt an mich. Viel meiner Freiheit liegt 
darin, dem Willen des Herrn zu folgen. Michael Becker 
 

Jesus hat die Menschen in Kafa-
rnaum nicht nur die Macht seiner 
Lehre spüren lassen, sondern 
auch seine Fähigkeit, Dämonen 
und Krankheiten zu bannen. 
Viele hat er gesund gemacht. Es 
verwundert nicht, dass ständig 
neue Menschen auf ihn aufmerk-
sam werden, ihn umlagern und 
festhalten möchten. Jesus ist 
nicht unbedingt glücklich ange-
sichts der mächtigen Sympathie-
Woge, auf die er sich gehoben 

sieht, er will nicht zum bloßen Arzt und Exorzisten herabgestuft 
werden. Seine Sendung greift über die irdische Wirklichkeit 
hinaus. Das „Reich Gottes“ will er verkünden und aufrichten, nicht 
ein Schlaraffenland! Er will vielmehr alle, die auf ihn hören, zum 
Umdenken und zur geistigen Umkehr bewegen. Er möchte dem 
ganzen Menschen Heil bringen. Deshalb muss er Kafarnaum 
verlassen.  Manfred Förster 
 

Spenden für die Osterkerze 2024 
Auch in diesem Jahr nehmen wir Spenden für die Osterkerze 
2024 entgegen. Die Spenden legen Sie bitte in einen Briefum-
schlag mit der Aufschrift „für die Osterkerze und den Namen 
der jeweiligen Pfarrkirche” und geben Sie den Briefumschlag 
nach dem Gottesdienst in der Sakristei oder auf dem Pfarramt in 
Dächingen ab. Allen Spendern sagen wir ein ganz herzliches 
Vergelt’ s Gott. 
 

Seniorennachmittag in Frankenhofen 
Liebe Seniorinnen und Senioren, ab Dienstag, 06. Februar 2024 
beginnend findet der nächste Seniorennachmittag im Schopf in 
Frankenhofen statt. Das Frauenteam freut sich über eine rege 
Teilnahme. Kommen Sie und sprechen Sie mit Ihren Nachbarn 
um gemeinsam einen unterhaltsamen Nachmittag zu ver-
bringen. Wir beginnen mit dem Gottesdienst um 14.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Georg. Anschließend ist ein gemütliches Bei-
sammensein im Schopf. 
 

Närrisches Kaffeekränzchen in Frankenhofen 
Ganz herzlich laden wir Sie wieder zum 
traditionellen närrischen Kaffeekränzchen am Sonn-
tag, 11. Februar 2024 ab 15.00 Uhr in den Pfarr-
schopf nach Frankenhofen ein. Wie jedes Jahr 
wird wieder ein reichhaltiges Programm dargeboten 
bei Kaffee und guten Kuchen, sowie ein Vesper. Auf 
Ihr Kommen freut sich der Chor Impuls und die 
Kirchengemeinde Frankenhofen. 

 

 

Das Pfarrbüro ist geöffnet 
Montag 14.00 - 16.00 und Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr; 
oder per Mail: kathwallfahrtsamt.daechingen@drs.de   

  

Welt Gebet –  Februar 2024  
Wir beten mit Papst Franziskus 

Wir beten, dass unheilbar kranke Menschen und 
ihre Familien immer die notwendige Pflege und 
Begleitung erhalten, sowohl in medizinischer als 
auch in menschlicher Hinsicht. 
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Evangelische Kirche Ehingen

Sonntag, 4. Februar 
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Jugendheim
		  (Pfarrer Kohl)
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
		  im Gemeindezentrum (Pfarrer Kohl)

Mittwoch, 7. Februar 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  im Evangelischen Jugendheim

Freitag, 9. Februar 
18 Uhr	 Liturgisches Abendgebet im Jugendheim

Sonntag, 11. Februar 
9.30 Uhr	 Gottesdienst im Jugendheim (Pfarrer Striebel)
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
		  (Pfarrer Striebel)

Evangelische Kirche Mundingen
 mit Dächingen, Erbstetten, 

Granheim und Kirchen
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer Markus Häfele
Telefon (07395) 375, pfarramt.mundingen@elkw.de

Wochenspruch für Sexagesimä
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 
eure Herzen nicht. (Hebräer 3, 15)

Sonntag, 4. Februar
9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Markus 
		  Häfele und Mitwirkung der Konfirmanden, 
		  anschließend Kirchkaffee
9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeinderaum

Die Konfirmanden werden im Gottesdienst über Ihre Erfah-
rungen während ihres Gemeindepraktikums berichten.

Opfer am Sonntag, 4. Februar für die Diakonie der Landes-
kirche. 
Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs:

In einer passenden Wohnung zu leben, ist ein menschliches 
Grundbedürfnis. Deshalb braucht es angemessenen Wohn-
raum auch für Menschen mit geringem Einkommen. 

Beratungsstellen können mit Geldern aus einem Spenden-
Fonds aushelfen, wenn die Kaution gerade nicht ganz be-
zahlt werden kann. Die Wohnungsnotfallhilfe finanziert mit 
Spendengeldern zum Beispiel anteilige Kosten an einer Brille 
für Klientinnen und Klienten, die Neugestaltung eines Auf-
enthaltsraums oder einen Erfrierungsschutz.

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“, sagt der Beter in 
Psalm 31,9.

Helfen auch Sie mit Ihrem Gebet und mit Ihrem Opfer dabei, 
Menschen den Raum zu geben, den sie brauchen.

Ernst – Wilhelm Gohl
Landesbischof

Termine der Woche
Freitag, 2. Februar
16 Uhr	 Jungschar im Gemeinderaum

Montag, 5. Februar
20 Uhr	 Kirchenchor im Dorfgemeinschaftshaus

Mittwoch, 7. Februar
15.30 Uhr	 Konfiunterricht in Mundingen

Freitag, 9. Februar
keine	 Jungschar

Impuls-Telefon
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, 
normale Festnetznummer im örtlichen Tele-
fonnetz, gibt es einen neuen Impuls von 
etwa zwei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Wochenende 
ein neuer Telefon-Impuls eingestellt.
Anrufen und Hoffnung schöpfen 

Wie betrachten wir die Welt?

"Sehen wir die Komik des All-
tags?
Entdecken wir das Bunte oder 
sind wir aufs Schwarz-Weiße fi-
xiert?
Clowns sehen genau hin, entde-
cken das Schräge, das Groteske, 
das Kleine, das Unvollkommene.

Freuen sich am Schönen und weinen über das Misslungene 
und Traurige.
Sie können uns neu das Staunen und mutig nach jedem 
Sturz wieder aufstehen lernen."

Soweit ein Text von Dr. Ursula Schell.
Wir tun gut daran, von Clowns das Sehen neu zu lernen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kirchengemeinde Mundingen.
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Evangelische Kirche Weilersteußlingen

Wochenspruch: (SEXAGESIMAE)
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht. Hebräer 3,15

Sonntag, 4. Februar, (zweiter Sonntag vor der Passi-
onszeit-SEXAGESIMAE)
10 Uhr	 Gottesdienst in Weilersteußlingen
		  (Pfarrer Striebel aus Ehingen)

Montag, 5. Februar 
14 Uhr	 Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus
		  in Weilersteußlingen

Dienstag, 6. Februar 
19 Uhr	 Meditatives Tanzen im Gemeindehaus 
		  in Weilersteußlingen

Mittwoch, 7. Februar 
15 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Schelklingen
17 Uhr	 KGR-Sitzung im Gemeindezentrum
		  in Allmendingen
19 Uhr	 Ökumenisches Taizégebet in der Kleindorfer 
		  Kirche in Allmendingen

Donnerstag, 8. Februar 
10 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
		  in Weilersteußlingen

Sonntag, 11. Februar (Estomihi)
11 Uhr	 Gottesdienst in Allmendingen 
		  (Pfarrer Reusch aus Rottenacker)

Weilersteußlingen
Offene Kirche
Die Kirche in Weilersteußlingen ist täglich ab 13 Uhr, bezie-
hungsweise am Sonntag ab Gottesdienstbeginn geöffnet.

Allmendingen
Suchen Sie noch einen Raum für Ihre Feier?
Wenn Sie auf der Suche nach passenden Räumlichkeiten für 
Ihre Feier sind, dann können Sie gerne den Gemeindesaal in 
unserem Evangelischen Gemeindezentrum in Allmendingen 
im Freybergring mieten. Der Gemeindesaal ist mit Stühlen 
und Tischen für bis zu 60 Personen ausgestattet. Im Ge-
meindezentrum gibt es sanitäre Einrichtungen, eine abge-
trennte Küche und einen direkten Zugang zum großzügigen 
Garten, den Sie ebenfalls gerne mitnutzen können. Sie ha-
ben Interesse? Dann schreiben Sie einfach eine E-Mail ans 
Pfarramt pfarramt.allmendingen@elkw.de oder rufen unter 
07384 404 an.

Kirchenbezirk
Kult-Musical, Jesus Christ Superstar
Der Vorverkauf für das 70er Jahre Kult-Musical, Jesus Christ 
Superstar, des Bezirkskantorats Blaubeuren läuft auf Hoch-
touren. Die Proben mit Bezirkskantor Cornelius Weißert sind 
diese Woche gestartet. Karten für die Aufführungen am 23. 
und 24. März können über die regionalen Reservix-Vorver-

kaufsstellen, unter anderem in Nellingen, Laichingen, Blau-
beuren, und im Internet auf www.kirchenmusik-blaubeuren.
de erworben werden.

Das Evangelische Bauernwerk lädt ein
zum Vortragsabend „Regenerative Landwirtschaft“ am  
6. Februar um 20 Uhr mit Martin Ebert im Evangelischen 
Gemeindehaus in 89188 Merklingen. Beim Vortragsabend 
mit Diskussion am 6. Februar in Merklingen geht es um  
Regenerative Landwirtschaft mit Impulsen für die Praxis. Der 
Referent ist Martin Ebert, Landwirt aus Gochsheim (Kraich-
gau). Auch für Nicht-Landwirte ein spannendes Thema.

Monatspruch Februar
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Ge-
rechtigkeit.  2. Timotheus3,16  

Information an alle Evangelischen Gemeindemitglie-
der der Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen
Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Jochen Reusch aus 
Rottenacker, Telefon 07393-2298.

Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau-Kreis
Die Notfallseelsorge ist an 365 Tagen rund um die Uhr  
alarmierbar über die Leitstelle der Feuerwehr Ulm 0731 161-
7102.

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222. 
Der Anruf ist kostenfrei. Die Telefonseelsorge im Internet ist 
unter http://www.telefonseelsorge.de/ zu erreichen.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöff-
net: Dienstag von 9 Uhr bis 11 Uhr und Donnerstag von  
10 Uhr bis 12 Uhr. Ansonsten kann gerne telefonisch unter 
07384-404 oder per E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen 
werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de.
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de.
Homepage: www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de. 
Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen.

Neuapostolische Kirche
Ehingen, Schmiechgraben 10

Gottesdienste für die Gemeinde

Sonntag, 4. Februar, 9.30 Uhr.

Mittwoch, 7. Februar, 20 Uhr.

Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottesdienst mit uns zu 
erleben.
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landratsamt

Sorteninformation für die Landwirt-
schaft – Silomais
Viele Landwirte beschäftigen sich derzeit mit der Sortenwahl 
von Silomaissorten. Dazu empfiehlt der Fachdienst Landwirt-
schaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis folgende für un-
sere Region geeignete Sorten für die Frühjahrsaussaat 2024 
mit Silomais. Die Empfehlungen beziehen sich auf die Aus-
wertungen vom Landwirtschaftlichen Zentrum in Aulendorf 
der mehrjährig geprüften Silomaissorten und sind in den Ta-
bellen absteigend nach dem „Silomais-Index Baden-Würt-
temberg“ sortiert. In diesen Index fließen ein: TM-Ertrag, 
TS-Gehalt, Stärkegehalt, Verdaulichkeit und Standfestigkeit. 
Die für die jeweilige Sorte empfohlene Nutzungsrichtung 
wird unter „Empfehlung SM/BM“ (SM = Silomais; BM = Bio-
massemais) angegeben.

Die aktuellsten Ergebnisse sind im Internet unter 
www.landwirtschaft-bw.de abrufbar (Stichworte „Landwirt-
schaft/Pflanzenproduktion-Grünland und Futterbau-Futter-
bau-Silomais“). Hier stehen weitere Informationen zu Silo-
mais-Sorten zur Verfügung.

Informationsveranstaltung: 
Insekten als Eiweißquelle in der Nutz-
tierfütterung
Seit 2017 sind Insekten als Futtermittel in der Nutztierfütte-
rung zugelassen und können Soja oder Fischmehl in der Ra-
tion ersetzen. Darüber informiert die Firma FarmInsects am 
Mittwoch, 7. Februar, um 19.30 Uhr im Gasthaus Rössle in 
Laichingen, Bahnhofstraße 33. Veranstalter sind das Land-
ratsamt Alb-Donau-Kreis und der Erzeugerring Ulm-Göppin-
gen-Heidenheim.

Die Firma FarmInsects beschäftigt sich mit der Produktion 
und Verwertung der Larven der schwarzen Soldatenfliege als 
Futtermittel in der Landwirtschaft. Im Vortrag stellt Chris-
toph Scholze von FarmInsect das eigens entwickelte Anla-
genkonzept vor. Interessant erscheint die Produktion auch 
für Betriebe, die eine Nutzungsalternative für Bestandsge-
bäude oder Wärme- und Stromabnehmer aus Erneuerbaren 
Energien suchen. Weitere Inhalte des Vortrages sind die Fut-
tersubstrate für die Larvenproduktion mit möglichen Rest-
stoffnutzungen, die landwirtschaftliche Verwertung des In-
sektenkomposts sowie die Verwendung der Larven als 
Tierfutter oder die alternative Vermarktung an FarmInsect.

Workshop „Strudelteig selber machen“
Strudelteig herzustellen gelingt im Handumdrehen und ist 
gar nicht schwer – er lässt sich beliebig füllen und ist eine 
echte Alternative zu Tiefkühlstrudel. Bei einem Workshop 
am Mittwoch, 21. Februar, von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschiedene 
Strudel selbst zu machen und bekommen dazu hilfreiche 
Tipps. Die Verkostung der selbstgebackenen Strudel schließt 
den Workshop ab. Veranstaltungsort ist die Mitarbeiter-
lounge des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 
30 in Ulm. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine 
Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbringen. Für 
die Lebensmittel wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 
zwölf Euro erhoben. Anmeldungen sind nur per E-Mail an 
ernaehrung@alb-donau-kreis.de bis Donnerstag, 15. Febru-
ar, möglich. Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrate-
gie des Ministeriums für Ernährung Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“.

Informationsveranstaltung
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Re-
gionalzentrum Ulm, lädt am 27. Februar ein zur Informati-
onsveranstaltung "Selbständig? – Richtig und gut rentenver-
sichert".

Selbständig oder Scheinselbständig?
Wie sich Existenzgründer absichern sollten?
Wer muss oder kann Beiträge zahlen?
Welche Fristen sind zu beachten?
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Unsere Leistungen – ohne Risikoausschluss beziehungsweise 
-zuschlag

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in 
allgemein verständlicher Form. Die Informationsveranstal-
tung findet am Dienstag, 27. Februar, 16 Uhr im Regional-

zentrum Ulm, Wichernstraße 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind bis 
spätestens 23. Februar erforderlich unter Telefon 0731 
920410, Fax 0731 92041-193 oder 
E-Mail regio.ul@drv-bw.de.

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de

AUFMERKSAMKEIT
ERREGEN !


